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3. Kreisklasse Herren

TTV Garrel-Beverbruch IV : SV Schwarz Weiß Lindern II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

TTV Garrel-Beverbruch IV stockt Punktekonto gegen SV 
Schwarz Weiß Lindern II auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTV Garrel-Beverbruch IV, als Frank
Willenborg das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
SV Schwarz Weiß Lindern II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kühling und
Deeben, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105
Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Kühling / Deeben beim
Sieg in drei Sätzen gegen Hespe / Jansen von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Schmiemann / Willenborg bei ihrer 1:3-Niederlage von Ufferfilge / Lübbers dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim folgenden 11:2, 11:4, 11:
7 gegen Bernd Lübbers fand Markus Schmiemann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Maximilian Kühling beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:4 gegen
Alexander Ufferfilge doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte Markus Deeben beim 3:0 mit Michael
Jansen. Da gab es nichts zu rütteln. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Jansen im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte dann Frank Willenborg beim 3:0 gegen Daniel Hespe. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTV Garrel-Beverbruch IV und des SV Schwarz
Weiß Lindern II in die Box. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Alexander Ufferfilge war
danach Markus Schmiemann, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auf
verlorenem Posten stand Maximilian Kühling in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Bernd
Lübbers, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Deeben beim 3:0 von Daniel Hespe. Wie
deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Hespe im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Mittlerweile stand es damit 7:2. Recht kurzen Prozess machte wenig später
Frank Willenborg beim 3:0 mit Michael Jansen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der TTV Garrel-Beverbruch IV nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Schwarz Weiß Lindern II nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 2:24 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den BV Essen IV (TTV Garrel-
Beverbruch IV) bzw. gegen den SV Gehlenberg-Neuvrees III (SV Schwarz Weiß Lindern II).

 Statistik:
 TTV Garrel-Beverbruch IV

Doppel: Kühling / Deeben 1:0, Schmiemann / Willenborg 0:1 
Einzel: M. Schmiemann 1:1, M. Kühling 2:0, M. Deeben 2:0, F. Willenborg 2:0 

 SV Schwarz Weiß Lindern II
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Doppel: Hespe / Jansen 0:1, Ufferfilge / Lübbers 1:0 
Einzel: A. Ufferfilge 1:1, B. Lübbers 0:2, D. Hespe 0:2, M. Jansen 0:2


